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A N Z E I G E

Schule könnte so schön sein,
denn eigentlich ist der Mensch
fürs Lernen gemacht. Trotzdem
haben immer mehr Kinder Pro-
bleme im Schulalltag, weil eine
individuelle Förderung fehlt. Das
muss nicht sein, findet die Agen-
da-Gruppe „Schule neu denken“.
Sie ist ein Forum, in dem freie
Diskussionen zu Veränderungen
im Schulsystem beitragen sollen.
Seit diesem Jahr stellt sie mit
Brigitte Mehl-Wiesmüller auch
ein Mitglied im kommunalen
Beirat zur Schulentwicklungs-
planung – ein großer Erfolg für
die Gruppe. Der Beirat beschäf-
tigt sich unter anderem damit,
wie eine Modellschule in Ravens-
burg aussehen könnte. Bis Janu-
ar 2011 soll ein erstes Konzept
ausgearbeitet werden.

Alles begann im Mai 2007 mit
einer Elterninitiative. Marianne
Staib, Sprecherin der Agenda-
Gruppe, fing damals aufgrund
eigener Erfahrungen an, sich
ehrenamtlich für Bildungsthe-
men zu engagieren. „Der Über-
gang meines Sohnes von der
Grundschule aufs Gymnasium
war ein Disaster“, erklärt die
Verwaltungswirtin. Aus einer gut
funktionierenden Lerngruppe sei
er in eine neu zusammengewür-
felte Klasse gekommen und habe
sich dort nicht wohl gefühlt.

Gemeinsam länger lernen und
den individuellen Leistungsfort-
schritt jedes Kindes fördern – das
sind die wichtigsten Anliegen der

zwölf Aktiven, die seit 2008 die
Agenda-Gruppe bilden. „Seit 30
Jahren ist klar, dass wir in
Deutschland Strukturverände-
rungen brauchen“, so Brigitte
Mehl-Wiesmüller, stellvertreten-
de Sprecherin der Gruppe. Doch
das sei ein langwieriger Prozess.
„Deshalb braucht es uns“, pflich-
tet Marianne Staib bei.

Gesprächsrunden, Vorträge
von Bildungsexperten, Film-
abende, Besuche anderer Mo-
dellschullen, Informations-
stände: Die Gruppe versucht auf
vielfältige Art, die Öffentlichkeit
für das Thema Schulbildung zu
sensibilisieren. Derzeit arbeiten
die Ehrenamtlichen an einem
Fragebogen für Eltern, der als

Basis für ein Modellschul-Kon-
zept dienen könnte. „Um Schu-
len von unten nach oben zu
entwickeln, brauchen wir die
Meinung von Eltern“, erklärt
Brigitte Mehl-Wiesmüller. Auch
Lehrer und Eltern von Kinder-
gartenkindern sollen noch be-
fragt werden. Das nächste Tref-
fen im Rathaus ist am Mittwoch,
1. Dezember, um 19.30 Uhr.
Interessierte melden sich bei
Marianne Staib (Telefon 0751/
26 279) oder Brigitte Mehl-Wies-
müller (Telefon 07520/91 42 92).

Die Agenda-Gruppe im Internet:
www.ravensburg.de (Bürger, Rat &
Verwaltung – Bürgerschaftliches En-
gagement)
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Bildungspolitik von unten
Die lokale Agenda stellt sich vor (Teil 8): Die Gruppe „Schule neu denken“ setzt sich für moderne pädagogische Konzepte ein

Die Agenda-Gruppe „Schule neu denken" informiert über Bildungspolitik, hier zum
Beispiel im Juni 2010 auf dem Marienplatz. B I L D :  P RI VAT

Zehn Jahre Lokale Agenda in
Ravensburg – zehn Jahre bürger-
schaftliches Engagement. Anläss-
lich dieses Jahrestags stellt das
Ravensburger Stadtmagazin in
einer Artikelserie die acht aktiven
Agendagruppen vor. Heute Teil 8:
Schule neu denken.
➤ Mobilfunk
➤ Eine Welt
➤ BürgerbüroAktiv
➤ Familienfreundliches Ravensburg
➤ Nordstadt
➤ Radfahren in Ravensburg
➤ Schule neu denken
➤ Veitsburg
In einem Online-Dossier werden die
Artikel gesammelt und durch
zusätzliche Informationen ergänzt. 

Das Dossier im Internet:
www.suedkurier.de/agenda

Zur Serie

Freunde des schönen und individuellen Einrichtens sind seit
Ende Oktober eingeladen, sich in der Marktstraße 53 von kreati-
ven Ideen inspirieren zu lassen. Kontakt: Das Atelier, Andreas
Kaiser, Marktstraße 53, 88212 Ravensburg, Telefon 0751/25309,
dasatelier-kaiser@t-online.de

Das Atelier hat neu eröffnet

Viele bunte Bilder wünscht sich
die Lesewelt Ravensburg zum
fünften Geburtstag. Deshalb lädt
das Vorlese-Netzwerk alle Drei-
bis Zwölfjährigen ein, ihren
besten Vorleser – ob daheim, in
der Schule oder im Kindergarten
– zu malen. Unter den Teilneh-
mern werden Preise verlost.
Gemalt werden kann samstags,
ab 11.15 Uhr im Kornhaussaal der
Stadtbücherei Ravensburg. Da-
vor gibt es ab 10.30 Uhr die
Samstagsgeschichten für Kinder
ab vier Jahren. Die Malvorlage
gibt es auch im Internet unter
www.lesewelt-ravensburg.de.

Mal-Termine im Kornhaussaal:
Freitag, 5. November, 17 Uhr,
Samstag, 6. und 13. November,
11.15 Uhr.

Kinder malen
ihren Vorleser

Veranstaltungskalender

Herbst 2010
Sa. 06. 11. Kulinarische Weinprobe

11–14.00 Uhr  Piemonte Tartufi  & Funghi
Unser Gast:

Walter Lodali

Weingut Lodali

Piemont

Fr. 12. 11. Ein Cognac-Abend
19.30 Uhr  Promenade á Cognac

Unser Referent:

Pascal Privat

Connoisseur du Cognac

Do. 20. 01. Whisky-Tasting

19.30 Uhr  The Distilleries

of Independence
Unser Referent:

Timo Lambrecht

Whiskyspezialist vom Bremer 

Spirituosen Contor

Info:
www.weingalerie-tafel.de

vino@weingalerie-tafel.de


